
 

  Greenfields  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Fußball-Nachrichten für den TSV 

 Ausgabe 04/2018 

 



TSV Tiefenbach im „Fußballfieber“  

Im Namen des TSV Tiefenbach heiße ich alle Sportfreunde und insbesondere 
die Fußballfans unter Ihnen ganz herzlich willkommen zur vierten Ausgabe 
unseres Newsletters! 

Diejenigen unter Ihnen, die regelmäßig auf unserem Fußballplatz sind 
und/oder auch die Auswärtsspiele verfolgen, haben natürlich die fulminante 
Herbstrunde unserer Herrenmannschaft mitbekommen. Mit nur einer einzigen 
Niederlage konnte man sich die Herbstmeisterkrone aufsetzen. Drücken wir 
ihnen die Daumen, dass sie auch das heutige Spiel erfolgreich bestreiten. 

Gleichzeitig möchte ich mich im Namen des Teams bei allen bedanken, die 
den Neuanfang möglich gemacht haben. Ganz ehrlich, ich selbst hätte nicht 
gedacht, dass wir so erfolgreich sein würden. 

Selbstverständlich planen wir auch für die kommenden Heimspiele jeweils 
aktuelle Ausgaben, so dass Sie mit den aktuellsten sportlichen Informationen 
versorgt werden. Doch nehmen Sie sich jetzt erstmal die Ruhe, in diesem 
sorgfältig zusammengestellten Heft zu schmökern; sicher erkennen Sie auch 
ein bekanntes Gesicht zwischen den Seiten wieder. 

Im Zusammenhang mit den Fortschritten in der Fußballabteilung sind wir 
aktuell dabei, die gute Stube der Gaststätte zu  renovieren. Überzeugen Sie 
sich am besten selbst von dem bereits erlebbaren neuen Design bei einem 
Getränk und einer kleinen Brotzeit bei unserem Vereinswirt. 

Und haben Sie schon einen Blick auf unsere neu gestaltete Website geworfen 
(nicht schwierig: www.tsv-tiefenbach.de)? Neben einer aktuellen 
Berichterstattung der TSV-Abteilungen in verschiedenen Rubriken, versorgen 
wir Sie auch immer mit weiteren News zum TSV-Fußball - übrigens auch mit 
einem Zusammenschnitt der Video-Highlights aus den Senioren-
Fußballspielen! 

Mit sportlichen Grüßen 

Frank Mihm-Gebauer 

Erster Vorsitzender TSV Tiefenbach  
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Foto (von):  Elfriede Haslauer Von links:  Lambert Rauch (Funktionär), Luca Zehntner, Stefan Zehntner (Team-Manager), 
Hartmut Hammerl (Funktionär), Claudia Zehntner (Funktionärin), Tillmann Antony, Simon Haslauer, Benedikt Priller, 
Michael Kapser (t´Team-Manager), Maximilian Antony (Vize-Spileführer), Maximilian Haas, Michael Hubrig, Hannes 
Maier, Markus Poisl (Betreuer), Adam Sandl, Maximilian Maier (Trainer), Fabian Stangl (Spielführer), Philipp Dennerl, 
Lucas Trost, Simon Assmann, Niklas Adler, Andreas Stangl, Maximilian Kraxenberger, Manoel Stauner, Kevin 
Schmerbeck, Stephan Eschlberger, Valentin Schmid, Lukas Kandler, Julian Weigl, Christoph Kronthaler, Dennis Künast 
(Trainer), Anton Eichner (Betreuer), Eingeklinkt:  Nikolas Dannenböck Fritz Wagner 
 



TSV Tiefenbach ist Hinrundenmeister 
 
Mit „Pflichtsiegen“ gegen die DJK Altdorf II und dem SC Pfettrach konnte der 
TSV im September seine Serie auf sieben Siege in Folge ausbauen. Während 
man die Altdorfer Bezirksliga-Reserve verdient jedoch knapp mit 2:0 
niederrang, besserten die Grün-Weißen mit einem 6:0-Kantersieg gegen das 
Tabellen-Schlusslicht aus Pfettrach sogar das Torkonto noch etwas auf. 
Somit spielte man im letzten Hinrundenspieltag gegen den Nachbarverein und 
direkten Rivalen aus Kronwinkl um den Ehrentitel „Herbstmeister“, den man 
sich mit einem 1:1-Remis schließlich auch sicherte. 
Tragischer Weise führte man nach einer guten Partie und einem Treffer von 
Fabian Stangl  bis in die dritte Minute der Nachspielzeit, ließ sich aber dort 
doch noch die Butter vom Brot nehmen und musste mit der einzigen 
Tormöglichkeit der Hausherren den Ausgleich hinnehmen, weswegen sich die 
Punkteteilung nach dem Spiel eher wie eine Niederlage anfühlte.  
Im ersten Rückrundenspiel gegen den SC Bruckberg erledigten die Mannen 
um Maximilian Maier  und Dennis Künast , die nach dem Oktoberfest endlich 
wieder auf den vollen Kader zurückgreifen konnten, ihre Hausaufgaben mit 
einem 1:2-Sieg, der aber nach der bis dato schwächsten Saisonleistung 
äußerst glücklich ausfiel. 
Besonders schmerzlich wiegt der Ausfall des Leistungsträgers Valentin 
Schmid , der sich in diesem Spiel schwer an der Schulter verletzte und erst im 
Frühjahr wieder für den TSV auflaufen kann. 
Die sich aus dem Bruckberg-Spiel angedeutete Krise bestätigte sich vollends, 
als man zu Gast beim SV Mirskofen mit Gelände und Gegner seine lieben 
Schwierigkeiten hatte und aufgrund einer verzettelten ersten Halbzeit verdient 
mit 1:2 den Kürzeren zog. 
Im Spitzenspiel gegen den TSV Landshut-Auloh reagierte das Trainergespann 
mit einer Taktikumstellung auf die bisher eindrucksvolle Offensive des 
Gegners und beorderte sich selbst in die Defensive, während Maximilian 
Antony  in den Sturm wechselte. Die effiziente TSV-Offensive um den stark 
aufspielenden Andreas Stangl  wandelte einen Halbzeitrückstand noch in 
einen 2:3 Arbeitssieg um, den man mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung über die Zeit retten konnte. Damit konnten sich die 
Tiefenbacher für die Schmach aus dem Hinspiel revanchieren, wo man in 
einem denkwürdigen Spiel mit 0:4 das Nachsehen hatte. 
Damit sich eine Heimpleite wie damals nicht so schnell wiederholt, müssen die 
TSV-Recken im letzten Herbstrundenspiel aber nochmal alles aufbieten, damit 



gegen den Gast aus Ohu-Ahrain ein weiterer Sieg rausspringen kann, der 
auch mit Hinblick auf den Abstand zum dritten Platz von elementarer 
Bedeutung wäre. 

Im Hinspiel behielt man zwar mit 1:0 die Oberhand, allerdings musste 
„Ou“ damals auf seine beiden Top-Torjäger Patrick Haseneder  und Kevin 
John verzichten. 
Den beiden TSV-Trainern steht der Routinier Christoph Kronthaler  nicht zur 
Verfügung, abgesehen von den Langzeitverletzten Valentin Schmid, Lucas 
Trost  und Adam Sandl-  kann man aber personell aus dem Vollen schöpfen. 
 

 
Tabellenplatz-Fieberkurve des TSV Tiefenbach (Quelle: Fupa.net) 
 

 
Alle Begegnungen des siebzehnten 
Spieltages in der A-Klasse Landshut 
2018/19. Spielfrei haben der TSV 
Landshut-Auloh und der SV Altheim 
(Quelle: Fupa.net ) 



 



„Bräsl bräsentiert“:  
 
Markus „Bräsl“ Poisl  schrieb bis 2007 für den „Spiegel“ und 
war dann als Leiter der Redaktion/Sport beim „Focus“ aktiv. Seit 
2018 verfasst er Spielberichte für den TSV-Newsletter 
„Greenfields“. Er ist Preisträger 2009 und 2012 des „sportlichen 
Federhalters“- gestiftet vom Händlmaier-Fanclub.  
 
 
10. Spieltag: „Tiefenbach erobert Platz an der Sonn e“ 
 
 
Nach dem mühevollem Arbeitssieg bei der 09 Landshut war der TSV natürlich 
auf eine deutliche Leistungssteigerung angewiesen, um das Heimspiel gegen 
die DJK Altdorf II für sich zu entscheiden. 
Obwohl dem TSV mit Kapitän Fabian Stangl , Flügerflitzer Valentin Schmid  
und Abräumer Christoph Kronthaler  wichtige Stützen urlaubsbedingt fehlten, 
war man von  Beginn an die spielbestimmende Mannschaft und konnte die 
Offensive der Gäste fast immer ausschalten. 
Trotz einiger Torchancen in der ersten Halbzeit ging es mit einem 0:0 in die 
Pause, doch nach Wiederbeginn hatte die DJK (auch nach zwei 
verletzungsbedingten Wechseln) den Angriffen des TSV nichts mehr 
entgegenzusetzen und konzentrierte sich mehr darauf nicht höher zu 
verlieren. 
Das 1:0 für Tiefenbach erzielte Dennis Künast  nach toller Vorarbeit des 
wiedergenesenen Maximilian Maier . 
In dieser Phase hätten die Grün-Weißen den Sack vorzeitig zu machen 
können, mussten jedoch bis zur 82. Minute zittern, bis der eingewechselte 
Benedikt Priller  den unermüdlichen Stephan Eschlberger  in Szene setzte, 
der sich in den Angriff einschaltete und in Stürmermanier zum umjubeltem 2:0 
einschoss. 
Wenige Minuten später pfiff der souveräne Schiedsrichter Rasim Birinci  die 
Partie ab und der TSV freute sich über die erneute Tabellenführung, die am 
Sonntag durch die überraschende Niederlage des bisherigen Tabellenführers 
TSV Kronwinkl in Ohu noch gefestigt wurde. 
 
 
11. Spieltag: „Tiefenbach macht das halbe Dutzend v oll“ 
 
 
Nach den Erfolgen der letzten Wochen musste der Tabellenführer zum noch 
punktlosem Schlusslicht SC Pfettrach reisen. Natürlich wollten die 
Tiefenbacher hier nichts anbrennen lassen und ihr Punktekonto 
hochschrauben. Luca Zehntner  und Fritz Wagner  rückten nach starken 



Trainingsleistungen neu in die Startelf und beide lösten Ihre Aufgaben 
beeindruckend souverän und abgezockt.  Gastgeber Pfettrach hatte zu keiner 
Phase des Spiels eine Chance und stand fast 90 Minuten mit elf Mann um den 
eigenen 16er, um die Angriffe des TSV zu stoppen. 
Selten war ein Klassenunterschied so sichtbar wie in diesem Spiel. Die Grün-
Weißen übernahmen von Beginn an das Kommando und konnten immer 
wieder gefährlich vor dem Heimtor auftauchen, jedoch konnte Pfettrach 
zumindest bis zur 20. Minute Schlimmeres verhindern. Dann erzielte Luca 
Zehntner  das 0:1. Nun war der Bann gebrochen und nach zweimaliger 
Vorarbeit von Stephan Eschlberger  erzielte Michael Hubrig  das 0:2 und 0:3. 
Einzig die Chancenverwertung ist den Gästen anzukreiden. Ansonsten hatten 
die Fans und auch „Goalie“ Hannes Maier  einen ruhigen Nachmittag. 
Nach der Pause konnte der TSV sogar Kräfte schonen und wechselte Dennis 
Künast  und den sehr gut agierenden Stephan Eschlberger  aus. Das Spiel 
änderte sich dadurch kaum, der TSV erspielte sich jede Menge Chancen und 
so konnten sich sich noch Maximilian Haas , Simon Assmann  und Kapitän 
Fabian Stangl  in die Torschützenliste eintragen. 
Vor allem der "Capitano" hatte sich diesen Treffer redlich verdient, denn er 
war Dreh und Angelpunkt unzähliger Offensivaktionen und schaltete sich 
regelmäßig in die Angriffe mit ein.  Insgesamt ein standesgemäßer und 
hochverdienter Sieg des Spitzenreiters. 
 
 
13. Spieltag: „Tiefenbach holt sich die Herbstmeist erschaft“ 
 
 
Am letzten Spieltag der Hinrunde kam es zum lang ersehnten Showdown der 
Nachbarvereine Kronwinkl und Tiefenbach. Bei bestem Fußballwetter und 
über 300 Zuschauern entwickelte sich ein hart umkämpftes Lokalderby, bei 
dem beide Mannschaften zeigen wollten, warum sie in der Tabelle oben 
stehen. 
Die ersten 20 Minuten gehörten den Gastgebern, die versuchten die 
Tiefenbacher früh zu attackieren und zu Fehlern zu zwingen. Jedoch war hier 
spätestens am 16er der Gäste Schluss, die mit engagierter Abwehrarbeit zu 
glänzen wussten. Spätestens ab der 25. Min. hatte der TSV Tiefenbach dann 
auch Gefallen am Spiel gefunden und tauchte nun öfter vorm Tor der 
Gastgeber auf. 
Ein Pfostenschuss von Valentin Schmid  war die bis dato größte Chance in 
diesem Spitzenspiel. Nun hatten die Gäste mehr vom Spiel konnten aber den 
Ball noch nicht im Tor unterbringen. So ging es torlos in die Pause. In Halbzeit 
zwei sollte sich dann ein echtes Derby entwickeln, als der TSV Tiefenbach in 
der 60. Minute durch Kapitän Fabian Stangl - nach toller Vorarbeit von Dennis 
Künast  und Andreas Stangl  mit 0:1 in Führung ging. Der TSV Kronwinkl sah 
sich nun arg unter Druck und versuchte mit allen Mitteln den Ausgleich zu 
erzielen. Einen vielversprechenden Konter der Heimmannschaft konnte 



Simon Haslauer  nur durch ein Foul verhindern, worauf er mit der roten Karte 
des Feldes verwiesen wurde - eine harte aber vertretbare Entscheidung des 
umsichtig leitenden Schiedsrichters Manfred Alt . 
Doch Kronwinkl konnte sich nicht lange freuen denn nur wenige Minuten 
später musste auch Maximilian Krampfl  mit Gelb-Rot vom Platz. 
Als sich der TSV Tiefenbach schon als sicherer Sieger wähnte, schlug der 
Gastgeber in der 92. Minute doch noch zu und konnte durch Tim Zankl  das 
1:1 erzielen. 
 
 
14. Spieltag: „Tiefenbach mit glücklichem Auswärtsd reier in Bruckberg“ 
 
 
Nach dem unglücklichem 1:1 im Spitzenspiel gegen den TSV Kronwinkl wollte 
man beim Drittletzten SC Bruckberg mit einem überzeugendem Auftritt die 
Tabellenführung ausbauen. 
Das Spiel begann auch ganz nach dem Geschmack des Spitzenreiters mit 
dem 0:1 durch Maximilian Antony  per Foulelfmeter. Als dann wenige 
Minuten später der Torwart des SCB den Ball nach einem Schuss von Kapitän 
Fabian Stangl  nicht festhalten konnte war Valentin Schmid  zur Stelle und 
staubte zum 0:2 ab. 
Bis dahin hatte der Gastgeber die Mittellinie noch nicht überschritten und man 
war sich im Lager des TSV wohl sehr siegessicher und versuchte das Spiel 
nun nur noch zu kontrollieren, was gründlich in die Hose ging. 
Die Heimelf bekam immer mehr Oberwasser und konnte die vielen völlig 
unnötigen Ballverluste der Gäste zu einigen Angriffen nutzen. Tiefenbach war 
nun völlig von der Rolle und fand kein Mittel mehr den Faden der 
Anfangsphase aufzunehmen. Der Halbzeitpfiff von Schiedsrichter 
Baumgartner war dann fast eine Erlösung für die Gäste die sich nun sammeln 
konnten um in der zweiten Halbzeit zu zeigen, warum man in der Tabelle ganz 
oben steht. 
Leider wurde es nicht viel besser und es war nur eine Frage der Zeit, bis der 
SCB den verdienten Anschlusstreffer schaffen würde. 
Dieser folgte dann in der 65. Min per Strafstoß und nun lag die Überraschung 
in der Luft! Doch richtig zwingende Chancen konnten sich beide 
Mannschaften in einem- jetzt unansehnlichem- A-Klassenspiel nicht mehr 
erarbeiten. 
Die sehr zweikampfgeprägte Schlussphase mussten beide Mannschaften mit 
je einem ernster verletzten Spieler bezahlen. Auf der TSV-Seiten stürzte 
Valentin Schmid  nach einem Foulspiel unglücklich auf die Schulter und fällt 
verletzt bis zur Winterpause aus. 
 
 
 
15. Spieltag: „Tiefenbach stolpert in Mirskofen“ 



 
Seit dem dritten Spieltag war der TSV Tiefenbach ungeschlagen und auch 
auswärts noch ohne Niederlage. 
Beide Serien sollten in Mirskofen leider enden. Schon im Vorfeld wusste das 
Team um die Schwierigkeit dieses Spiel. Vor allem die Platzverhältnisse beim 
Gastgeber waren ein Thema. Trotzdem hatte man gerade in der ersten 
Halbzeit mehr mit sich zu kämpfen als mit dem Gegner. Nur eine Torchance 
spielte sich der Spitzenreiter heraus während Mirskofen seine Chancen eiskalt 
nutzte und völlig verdient zur Pause 2:0 in Führung lag. 
Nach einigen Umstellungen kam der TSV aber engagiert und voller 
Tatendrang aus der Kabine und übernahm nun endlich die Kontrolle über das 
Spiel. Leider wurden selbst hochkarätige Chancen nicht genutzt und so war 
das 1:2 durch Michael Hubrig  nach schöner Vorarbeit von Christoph 
Kronthaler  alles, was heraussprang. 
Der TSV blies zwar nochmal zur Schlussoffensive konnte aber die erste 
Auswärtsniederlage nicht mehr verhindern und hatte bei zwei Kontern der 
Gastgeber sogar noch Glück, nicht höher in Rückstand zu geraten. 
Die Enttäuschung war zwar groß, aber am Sonntag ließen die Ergebnisse der 
Kontrahenten den TSV etwas besser schlafen. So schaffte Kronprinz 
Kronwinkl nur ein 2:2 gegen 09 Landshut und der SSV Landshut-Schönbrunn 
schlug Ohu klar mit 3:0. 
 
 
16. Spieltag: „Tiefenbach holt Big Points in Auloh“  
 
 
Das Topspiel des Tages fand in Auloh statt, wo sich der Gastgeber mit einem 
Sieg gegen den Tabellenführer aus Tiefenbach weiter an das Spitzenduo 
heranpirschen wollte. Die Vorzeichen dafür standen nicht schlecht, da Auloh 
die letzten Spiele alle erfolgreich bestreiten konnte und der TSV Tiefenbach 
ein wenig ins Stocken geriet. Es wurde ein hochklassiges und 
abwechslungsreiches Spiel, dessen Ausgang bis zum Schluss hart umkämpft 
war. Die Gäste überraschten Auloh bereits mit der Aufstellung, so reagierten 
Künast/Maier auf die starke Offensive des Gastgebers um Florian Süssl  und 
Florian Fleckenstein  und beorderten sich selbst in die Defensive, eine 
Maßnahme die sich schlussendlich als goldrichtig erweisen sollte. Tiefenbach 
stand zu Beginn sehr kompakt und vor allem Coach Maximilian Maie r konnte 
durch seine präzisen weiten Bälle auf die beiden Offensivkräfte Maximilian 
Antony  und Andreas Stangl  das starke Mittelfeld des TSV LA-Auloh immer 
wieder aushebeln. So ging der Gast bereits nach sieben Minuten nicht 
unverdient mit 0:1 in Führung, nachdem sich der enorm engagierte 
Maximilian Kraxenberger  über außen durchsetzen konnte und Andreas 
Stangl  einnetzte. Der Jubel währte nicht lange, denn durch individuelle Fehler 
gelang Auloh innerhalb von fünf Minuten ein Doppelschlag durch den 
bärenstarken Florian Fleckenstein . Doch an diesem Tag sollte selbst dieser 



Rückstand die Grün-Weissen nicht schocken- im Gegenteil: Dennis Künast  
hatte bereits vor der Pause zweimal den Ausgleich auf den Fuß, doch Senior-
Keeper Thomas Prokosch  hielt erstklassig. Nach der Pause drückte der 
Spitzenreiter dann die Gastgeber immer mehr in die Defensive und wurde mit 
dem 2:2 durch Maximilian Antony  nach Vorarbeit Andreas Stangl  
belohnt.  Als Auloh bereits mit einem Remis rechnete, schlug kurz vor Schluss 
erneut Maximilian Antony  zu, der nach Vorarbeit von Dennis Künast  völlig 
allein im Fünfer einköpfen konnte. Ein enorm wichtiger Auswärtsdreier für 
Tiefenbach das nun bereits acht Punkte Vorsprung auf Rang Drei (Ohu-
Ahrain) hat. 
 
 

Tabelle/Statistik vor dem 17. Spieltag  
 
 

 
Tabelle am 31.10.2018 (Quelle: Fupa.net ) 
 
Die wieder ins Leben gerufene Mannschaft des TSV Tiefenbach steht vor 
seinem 15. Saisonspiel (14-er Schlüssel mit zwei spielfreien Wochenenden) 
auf Rang Eins, wird aber dicht verfolgt vom TSV Kronwinkl, der der den SC 
Pfettrach mit Sicherheit schlagen wird und momentan noch ein Spiel weniger 
hat. Der Abstand auf Rang drei ist mit 8 Polstern Abstand recht komfortabel, 
sollte aber stets gewahrt werden! 
 
Auch ein Blick auf die Spielerstatistik lohnt sich. Neben den Langzeitverletzten  
Lucas Trost  und Adam Sandl , die hoffentlich in der Rückrunde zum ersten 
Mal „mit von der Partie“ sein können, sind alle 27 Spieler zum Einsatz 
gekommen. Bester Torschütze ist Maximilian Antony  mit zehn Treffern, die 
längsten Spielzeiten hat Führungsspieler Michael Hubrig  gefolgt von Coach 



Dennis Künast. Stephan Eschlberger ist momentan mit 5 „Kronen“ der via 
FuPa gewählte „beste Spieler“ des TSV. Publikumsliebling bleibt jedoch nach 
Umfrage in der Tiefenbacher Südkurve Maximilian Haas.  Insgesamt 16 
verschiedene Spieler haben einen Treffer oder einen Assist beigesteuert, was 
den TSV Tiefenbach zu einer „echten Mannschaft“ macht. Aus 
Geheimhaltungsgründen wird das Alter der Spieler Maximilian 
Kraxenberger , Julian Weigl  und Manoel Stauner  in dieser Statistik 
verschwiegen. 
 

 
 
Spielerstatistik am 31.10.2018 (Quelle: Fupa.net ) 



Klassische Falschmeldungen 
 

 
 
Foto:  N. Haslauer Zu sehen: Torwart-Gigant Hannes Maier spielt Hoppe-Hoppe-Reiter und das 
Kuckuck-Spiel mit dem TSV-Nachwuchs. Falls bis zum letzten Hinrundenspiel immer noch kein 
Scout des FC Bayern München zusieht, wäre alternativ zur Profikarrierre sicherlich noch eine 
Stelle als Kindergärtner im neuen Kindergarten in Tiefenbach frei. 
 

 
 
Foto:  E. Haslauer Zu sehen: Immer mit von der Partie: Die neu formierte TSV Damen-
mannschaft, die ab Frühjahr 2019 in den Hobby-Spielbetrieb einsteigen wird, um es den 
„Vorbildern“ aus der Herrenmannschaft gleichtun zu können. Hintere Reihe v. links:  Gertraud 
Ehrenberger, Adelheid Künast, Helga Eschlberger, Elvira Adler, Gudrun Schmerbeck, Vordere 
Reihe v. links:  Ute Stangl, Jaqueline Kraxenberger, Conny Gutenberg und Waltraud Dennerl 



Kleider machen Fußballer, Fußballer brauchen Bälle  
 

 
Zu sehen: Familie Wenninger (mit Hund Jessi) überreicht TSV-Teammanager Stefan Zehntner  
das neue Trikot in Weiß für unsere erste Herrenmannschaft. Ein herzliches Dankeschön also für 
diese großzügige Spende an die Firma WeWoRe  Diese ist seit über 15 Jahren erfolgreich im 
vorbeugenden Baulichen Brandschutz tätig und ist mit einem über 25-köpfigen Team in Altheim 
bei Landshut ansässig 

 
Zu sehen: Die Brüder Willenbacher präsentieren die drei neuen Spielbälle für den TSV vor einem 
ihrer Hebebühnenfahrzeuge. Die Firma Willenbacher verkauft und vermietet auch in Altheim bei 
Landshut alle Arten von Hebebühnen und Stapler und hat mit ziemlicher Sicherheit auch die 
richtige Arbeitsbühne für ihren Bedarf 



Hairstyler!  

 
Neben der sportlichen Leistung ist für den modernen Fußballer oft auch ein 
attraktives Äußeres auf dem Platz von entscheidender Bedeutung. Wenn 
dann mal ein Spiel in die Hose geht, kann man sich ja immerhin damit trösten, 
dass die Haare schön waren. „Greenfields Magazine“ stellt 
Motto „Hairstyler“ in dieser Ausgabe diejenigen TSV-Akteure
„heißesten“ Frisuren vor: 
 

Name:   Benedikt Priller
Alter:   25 
Position: Angriff 
Stärken: Ballbehandlung, Kreativität
 
Führender in der invertierten Trainingsrangliste
 
Benutzt: Schwarzkopf Haircreme Osis
 
Haupthaar lang, die Seiten kurz mit fließendem 
Übergang der Koteletten in die „Bartmode“.
Extremes Volumen in den Stirnlocken, 
nordischer „Look“, der unverbraucht und 
natürlich wirkt! Wetlook an 
jederzeit möglich 
 
 
 
Name:  Adam Sandl 
Alter:  26 
Position: Mittelfeld 

Stärken:  
 
Langzeitverletzt seit erstem Saisontestspiel, als 
Motivator und Best Boy in allen Spielen
 
Benutzt: Garnier Fructis Style Hard
 
Gesichtsbetonender, lässig geschwungener 
Rechtsscheitel, die Seiten aber 
sanft und dennoch würdig! Ein 
Look, der in allen Lichtverhältnissen anspricht

Neben der sportlichen Leistung ist für den modernen Fußballer oft auch ein 
attraktives Äußeres auf dem Platz von entscheidender Bedeutung. Wenn 

immerhin damit trösten, 
stellt also unter dem 

Akteure mit den 

Benedikt Priller 

Ballbehandlung, Kreativität 

Führender in der invertierten Trainingsrangliste  

Haircreme Osis 

n kurz mit fließendem 
Übergang der Koteletten in die „Bartmode“. 
Extremes Volumen in den Stirnlocken, ein wild, 

unverbraucht und 
Wetlook an Wohlfühl-Tagen 

Langzeitverletzt seit erstem Saisontestspiel, als 
und Best Boy in allen Spielen dabei! 

Fructis Style Hard 

Gesichtsbetonender, lässig geschwungener 
aber nicht zu kurz, 
Ein unverkennbarer 

Lichtverhältnissen anspricht 



 
Name:  Dennis Künast 
Alter:  26 
Position: Mittelfeld, Spielertrainer 
Stärken: Tempodribbling, Assists 
 
Virtuose am Ball 
 
Benutzt: Got2B Superkleber 
 
Trendiger „Kurzhaarstyle“ mit klarer, 
zeitgemäßer Struktur, praktisch kombinierbar mit 
Stirnband oder Käppi. Der füllige, 
weichfließende Rechtsscheitel setzt deutliche 
Zeichen und verleiht einen smarten Look, ohne 
sich überheblich heraus zu nehmen.  
 

 

Name:   Simon Assmann 
Alter:  21 
Position: Offensives Mittelfeld 

Stärken: Geschwindigkeit,  Umschaltspiel 

Benutzt: Schwarzkopf, 3-Wetter-Taft      
   Stärke 5 

Flotter 90er-Jahre-Style mit geradlinig 
ansteigender Form, die draufgängerisch wirken 
lässt. Aktuell wieder voll im Trend! Nicht fehlen darf 
der Kamm, der immer im Stützen mit dabei 
getragen wird, um die Tolle nach einem Zweikampf 
wieder herstellen zu können.  

 

 

 



Die „Schmunzelecke“ 

 

 



Rubrik: „TSV sucht“ 

 
Wir sind auf der Suche nach weiteren Interessenten für einen 
Fußball-Trainerlehrgang (C-Schein), der in der Sommerpause 
2019 stattfinden wird. Für Vereinsmitglieder übernimmt der TSV 
unter bestimmten Voraussetzungen die Teilnahmegebühr, gerne 
dürfen aber auch Mitglieder von anderen Vereinen mitmachen. 
Und es sind noch Plätze frei! Bei Interesse bitte bei Michael 
Kapser (Tel-Nr.0177 24 89 34 7) melden! 
 

Wir sind dringend auf der Suche nach Interessenten für einen 
Vereins-Schiedsrichter. Als Schiedsrichter beim BFV hat man 
nach einer dreitägigen Wochenendausbildung sofort die 
Möglichkeit für jedes geleitete Spiel Geld (Pauschale+ 
Fahrtkosten) zu verdienen und hat zusätzlich bei allen 
Bundesligaspielen freien Eintritt. 
Nähere Infos unter: 
http://www.bfv.de/cms/service/hier-qualifizieren/_157841.html 
 
Wir sind jederzeit auf der Suche nach Verstärkungen für unsere 
Fußballmannschaft. Training ist jeden Dienstag um 18:45Uhr vor 
Heimspielen jeweils Donnerstag und vor Auswärtsspielen jeden 
Freitag um 18:45Uhr. Bitte einfach bei unseren beiden 
Teammanagern Michael Kapser (Tel-Nr. 0177 24 89 34 7) und 
Stefan Zehntner (Tel-Nr. 0151 26 41 10 94) melden 
 
Hier gleich der Hinweis im Zusammenhang damit: Für die 
kommende Saison würde der TSV Tiefenbach gerne den 
nächsten Schritt gehen und wieder eine Reservemanns chaft 
installieren, um wieder eine nachhaltige und gesund e 
Struktur etablieren zu können. 
 

 



Danke an alle Helfer und Gönner! 

Das Comeback des TSV wäre nicht möglich gewesen, wenn wir nicht die 
Unterstützung unserer Helferinnen und Helfer hätten, die zu großen Teilen 
ehrenamtlich ihre Zeit und ihren Arbeitseinsatz für die Gemeinschaft zur 
Verfügung stellen.  

Ein großes „Merci“ an die Vorstandschaft des Turn- uns Sportvereins, die sich 
immer Zeit genommen hat, die notwendigen Dinge gemeinsam und zum Wohl 
des gesamten Vereines anzupacken. Dies gilt insbesondere für Frank Mihm , 
Heinz  und Birgit Merkl  und Daniela Gebauer . 

Auch Martin Hobmaier  ist unermüdlich für den TSV Tiefenbach als Kassier 
und provisorischer Sportheimwirt in ehrenamtlicher Sache unterwegs. Dafür 
möchten wir danke sagen! 

Ebenso ein „Vergeltsgott“ an Georg Hofmeister , der sich bereit erklärt hat bei 
Heimspielen der Mannschaft als Platzkassier den Eintritt zu verlangen. Und an 
Christine Kraxenberger , die die Trikots unserer Spieler fachmännisch 
waschen und trocknen wird, damit man sich in der neuen Spielkleidung auch 
wohlfühlen kann. 

Mit Liviu Badea  hat der Verein einen engagierten Platzwart gefunden, der die 
Plätze zu den Spielen aufstreuen wird. Hartmut Hammerl  mäht den Rasen 
für uns. Auch hier unser Dank für die tolle Arbeit! 

Zuletzt hier eine Auflistung aller Sponsoren (in alphabetischer Reihenfolge), 
ohne deren finanzielle Unterstützung ein Wiederaufbau undenkbar gewesen 
wäre. Falls sie sich nach Redaktionsschluss dieses Heftes entschieden 
haben, unser gemeinnütziges Werk mit einer Spende zu unterstützen, lesen 
sie natürlich ihren Namen in der nächsten Ausgabe! 

… In diesem Sinne ein herzliches Dankeschön an: 

Antinarelli, Michael 

Antony, Tillmann (Ing.-Büro Voigt) 

Autohaus Ostermaier 

Auer, Georg (Schurls Weingalerie) 

Bauer, Andreas (Schallplatten My45) 

BayWa AG Landshut 

Bike World Baier (Radsport) 

Fa. Breicro Sportanlagenbau 
(Herbert Breimesser) 
 
Bremer, Axel 

Brenninger, Josef 

Buchner, Christian („Erd/Straßenbau“) 



Buchner sen. Hans 

Dietl, Alfred 

Dietz, Thomas 

Eichner Anton 

Fichtel, Fabian („LA-Brauhaus“) 

Forster, Gasthaus in Gde. Eching 

Fuchs, Josef („Augustiner“ LA) 

Fuss, Dieter 

Gebauer, Daniela 

Haas, Maximilian 

Haas, Sabine 

Haas, Wolfgang 

Hammerl, Hartmut 

Haslauer, Norbert 

Haslauer, Simon 

Hobmeier, Martin 

Hofmeister, Georg 

Hörl, Gerd 

Ingerl, Anton 

Ingerl, Helmut 

Kapser, Michael 

Kapser, Oliver 

Kapser, Stephan 

Klage, Gerald 

Kraxenberger, Max 

Kronthaler, Lorenz 

Lörsch, Frank (Ärztehaus Vilsheim) 

Meierhöfer, Stefan 

Merkl, Heinz 

Mihm, Frank 

Minitüb GmbH 

Mirlach, Karin und Markus 

Neuhauser, Robert (Betten Neuhauser)  

Niedermaier, Fritz 

OneSolar International GmbH 

Pfaller, Raimund (Pflasterbau) 

Pirdszun, Helmut 

Poisl, Markus 

Poisl, Rainer 

Rauch sen., Lambert, 

Rauch jun., Lambert, 

Rauch, Wolfgang 

Resch, Florian (Birkle+Thomer) 

Resch, Franz 

„Schafkopfclub TSV-Sportheim“ 

Schilling, Matthias 

Schmerbeck jun., Georg 

Schuster, Andreas 

Semler, Christian (Fliesen Semler) 

Stangl, Karl 

Teamsport Landshut 

Tremmel, Alexander (Metzgerei) 

Tremmel, Bernd (Chocolat LA) 

Vilsmeier, Frank 

Voigtländer, Mirko 

Wackerbauer, Heiner 

Wackerbauer sen., Josef 

Wackerbauer jun., Josef 

Fa. WeWoRe 

Fa. Willenbacher 

Windbichler, Stefan 

Wittenzeller, Harald 

Zehntner, Christian 

Zehntner, Helmut 

Zehntner, Klaus 

Zehntner, Stefan (R+V-Versicherung) 

Zehntner Wolfgang 

Zink,Ferdinand



*Einige Mitbürger unterstützen uns, möchten aber hier aus Bescheidenheit 
nicht genannt werden. Unser Dank gilt natürlich auch so! 

+++++++++ SPIELPLAN FUßBALL +++++++++  

Hier sehen sie alle Punkt-Spiele unserer Mannschaft in der Saison 2018/19. 
Über Testspiele und Vorbereitungspiele in der Winterpause halten wir sie 
natürlich auch in diesem Heft auf dem Laufenden. 
 
 
+++++++++++++++++++++++HERBST2018+++++++++++++++++++++++++ 
 
 
1 22.07. 14:00 Uhr HEIM  SC BRUCKBERG 3:0 
2 28.07. 15:00 Uhr HEIM  DJK-SV MIRSKOFEN 3:0 
3 02.08. 19:00 Uhr HEIM  TSV LA-AULOH 0:4 
4 12.08. 15:00 Uhr AUSWÄRTS  SV OHU-AHRAIN 1:0 
5 15.08. 15:00 Uhr HEIM  LA-SCHÖNBRUNN 3:0 
6 19.08. 15:00 Uhr AUSWÄRTS  SV GÜNDLKOFEN 5:0 
7 26.08. 14:00 Uhr AUSWÄRTS  SV ALTHEIM  5:0 
8 02.09. SPIELFREI 
9 09.09. 14:00 Uhr AUSWÄRTS  ETSV 09 LANDSHUT 3:1 
10 15.09. 15:00 Uhr HEIM  SV ALTDORF II 2:0 
11 23.09. 15:00 Uhr AUSWÄRTS  SC PFETRRACH 6:0 
12 30.09. SPIELFREI 
13 07.10. 15:00 Uhr AUSWÄRTS  TSV KRONWINKL 1:1 
14 14.10. 16:00 Uhr AUSWÄRTS  SC BRUCKBERG 2:1 
15 20.10. 15:00 Uhr AUSWÄRTS  DJK-SV MIRSKOFEN 1:2 
16 28.10. 14:00 Uhr AUSWÄRTS  TSV LA-AULOH 3:2 
17 03.11. 14:00 Uhr HEIM  SV OHU-AHRAIN 
 
 
+++++++++++++++++++++FRÜHJAHR 2019+++++++++++++++++++++++++ 
 
 
18 24.03. 14:30 Uhr AUSWÄRTS  LA-SCHÖNBRUNN 
19 30.03. 14:30 Uhr HEIM  SV GÜNDLKOFEN 
20 06.04. 15:00 Uhr HEIM  SV ALTHEIM 
21 14.04. SPIELFREI 
22 22.04. 15:00 Uhr  HEIM  ETSV 09 LANDSHUT 
23 28.04. 13:00 Uhr AUSWÄRTS DJK ALTDORF II 
24 04.05. 15:00 Uhr HEIM   SC PFETRRACH 
25  12.05. SPIELFREI 
26 19.05. 15:00 Uhr HEIM  TSV KRONWINKL 



Witze, Tipps und Tricks 

Kontaktdaten und Impressum 

Herausgeber:    TSV Tiefenbach e.V. 

Verantwortlich für Inhalt/Bilder  Simon Haslauer 

Druck:     Druckerei Schmerbeck GmbH 

Kontakt zum TSV Tiefenbach:  Frank Mihm-Gebauer 
     Erster Vorsitzender 
     Bergstraße 29 
     84 1 84 Tiefenbach 
 
Website des TSV: https://www.tsv-tiefenbach.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 


